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Dornbirner

Seietnt otalt

Erscheint jeden Sonntag. — Preis für das 1. Halbjahr S. 2.—. im Inland mit Postversendung, I 5.—, nach Deutschland und
das übrige Ausland, I 7.—, einzelne Nummer, 3 0,20, Einschaltungen kosten I 0.20, für Auswärtige S 0.30, der

Zeilenraum und sind bis spätestens Donnerstag abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

Herausgabe und Verlag: Stadtgemeinde Dornbirn. Für die Schriftlegung verantwortlich:

Daniel Feurstein, Buchdruckereibesitzer in Dornbirn. Buchdruckerei Daniel Feurstein, Dornbirn.

Nr.8 Sonntag, 19. Februar 1933 64. Jahrg.

Wochenkalender: Sonntag, 19. Februar, Konrad; Montag, 20. Paula; Dienstag, 21. Eleonora; Mitt
woch, 22. Petri Stuhlfeier; Donnerstag, 23. Peter Damian, Milb.; Freitag, 24. Mathias; Samstag, 25. Walburga.

Vieh= und Krämermärkte in Dornbirn: 14. März, 18. April, 2. Mai, 16. Mai, 6. Juni,
26. September, 10. Oktober, 24. Oktober, 14. November, 6. Dezember.

Vorsicht au der Strane bewahrt dor Unfällen!

Ansuchen um Anerkennung des Porstgebietes—Sand¬Kundmachungen
gasse als Baugrund für Wohnhäuser.
Eingabe des Landesmuseumsvereines um einen
Beitrag für 1933.

Stadtvertretungssitzung 10.Eingabe an die Landesregierung: Aufnahme der

Ausräumung des Vorachgrabens in den Winterhilfeam Montag, den 20. Februar 1933, abends½7 Uhr
Arbeitsdienst.im Rathaussaale.

11.Entscheidungen des Verwaltungsgerichtshofes in
Tagesordnung: Sachen der Beschwerden gegen unfreiwillige Anschlüsse

an die städtische Trinkwasserversorgung.I. Oeffentliche Sitzung:
Auflassung des Fußweges von der Bundesstraße12.Mitteilungen.
übers Welloch zur Fängstraße

Ansuchen der Katharina Böhler, geb. Huber, Weiher¬
13. Fertigung der Verhandlungsschrift über die letzte

mähder 12, um Bewilligung zur Trennung der
StadtvertretungssitzungGp. Nr. 8425/2.

14. Anträge, Anfragen und Beschwerden.Ansuchen des Johann Klocker und der Witwe Maria
Rosa Winsauer, um Bewilligung zur Trennung der II. Vertrauliche Sitzung:
Gp. Nr. 7039, 7040 und 7041 an der Förstergasse. 15. Vorschlag zur Besetzung einer Lehrerstelle an der
Ansuchen von Bewohnern der Vd. Achmühlerstraße Volksschule in Haselstauden
und Gütlestraße, um Instandsetzung des Straßen¬

16. Heimatrecht=Angelegenheit des Johann Brotzge,teiles von Andreas Schwendinger bis Baugeschäft
Haldengasse 23.Fußenegger. 17. Ansuchen des Fritz Weinberger, um Bewilligung zurAnsuchen der Bewohner an der Baumgartenstraße,
Erstellung eines Verkaufsstandes auf dem Sportplatzum Erstellung der Straßenbeleuchtung.
(Birkenwiese) für den Verkauf von geistigen Ge¬Ansuchen der Grundbesitzer in der Umgebung der tränken und Speisen.

Haltestelle Haselstauden, um Regulierung der Haupt¬
18, Ansuchen des Leopold Dietrich, Geflügelhof, um die

graben durch die Bahnverwaltung, Betrauung mit der Aufsicht über den SportplatzErweiterung der Wegübersetzung in der Bundes¬ und Gestattung der Errichtung eines Verkaufsstandes
bahnstrecke km 22.038 und km 22.032. für Getränke und Speisen an Sporttagen.an5


